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STEINAU – „Kinder in die Mit-
te“ lautete das Leitmotiv für 
das Jubiläumsfest, das die 
evangelischen Kindertages-
einrichtungen (Kita) am ver-
gangenen Sonntag gefeiert 
haben. Während die Kita 
„Am Steinaubach“ 25 Jahre 
alt wurde, beging die Kita 
„Märchenwald“ ihr 50-jähri-
ges Bestehen.  

Und „Kinder in der Mitte“ 
fand man an diesem Tag al-
lerorten – im Gottesdienst in 
der Reinhardskirche und in 
den beiden Kitas.  

In seiner Ansprache versi-
cherte Pfarrer Gernot Flei-
scher den Mädchen und Jun-
gen: „Ihr seid willkommen, 
immer und überall. Denn ihr 
seid kein Ballast, den wir 
auch noch unterkriegen müs-
sen neben all unseren Termi-

nen.“ Und Bürgermeister 
Christian Zimmermann rief 
den Kindern zu: „Ihr seid die 
Größten.“ An die Erzieherin-
nen gerichtet sagte der Rat-
hauschef: „Sie sind die Seele 
der Kindergärten.“ Dekan 
Wilhelm Hammann scherzte 
in seinem Grußwort in An-
lehnung an das Motto: „Da-
mit es bald heißen kann ‚Ab 
durch die Mitte‘, hör ich jetzt 
auf“, nicht ohne vorher seine 
Wertschätzung und seinen 
Dank übermittelt zu haben. 
Ein weiteres Gruß- und Dan-
keswort sprach Herta Kauf-
mann für den Zweckverband 
Evangelischer Kindertages-
stätten im Stadtgebiet Stei-
nau.  

Ein Anspiel der Mädchen 
und Jungen drehte sich um 
das Matthäus-Evangelium 18, 

Vers 3, in dem es heißt: 
„Wahrlich, ich sage euch: 
Wenn ihr nicht umkehrt und 
werdet wie die Kinder, so wer-

det ihr nicht ins Himmel-
reich kommen.“ Keck erklär-
te eines der Kinder: „Nicht 
wir werden wie die Erwachse-

nen, sondern ihr Erwachse-
nen wie die Kinder. Ich finde 
das witzig.“ Gemeinsam mit 
der Festgemeinde und auch 

alleine als Kinderchor erklan-
gen Lieder wie „Gott mag Kin-
der, große und kleine“, „Wir 
sind Wunderkinder“ und 
„Gut, dass wir einander ha-
ben“. Übrigens: Die Kinder-
gartenkinder erwiesen sich 
dabei als überaus textsicher! 

Im Anschluss an den Got-
tesdienst ging es für die Kin-
der, ihre Familien und ihre 
Erzieherinnen in die jeweili-
gen Einrichtungen, wo fröh-
lich gefeiert wurde. Dort gab 
es zur Stärkung köstliche Ku-
chen und Torten, Kaffee und 
kalte Erfrischungen  – in der 
Kita „Märchenwald“ duftete 
es nach frischem Popcorn. 
Lange Schlangen bildeten 
sich beim Kinderschminken,  
Käptn Ballon hatte alle Hände 
voll zu tun, Mariéle Syllwas-
schy  und Margot Dernesch 
erzählten Märchen. 

In beiden Kitas spielte das 
Jugendorchester des Musik-
vereins Germania ein Überra-
schungsständchen. Bei einer 
Tombola gab es Allerlei zu ge-
winnen, eine Hüpfburg und 
eine Bobby-Car-Bahn sorgten 
für viel Spaß und Tobever-
gnügen. Begehrte Souvenirs 
waren die Kaffeebecher mit 
dem Foto des Märchenwald-
Gebäudes, das im Sommer ab-
gerissen wird, um einem Neu-
bau Platz zu machen. OJ

Proppenvoll war die Reinhardskirche zum Festgottesdienst, mit dem Kinder und Erwachsene am Sonntagmittag in das Jubilä-
um der evangelischen Kindertageseinrichtungen starteten. Die beiden Leiterinnen Andrea Heyenga (links) und Monika Knorr 
erfreuten sich mit den vielen Besuchern an dem Spiel der Kinder. 

Sie haben unzählige Kinder ein Stück auf ihrem Lebensweg begleitet: die Erzieherinnen (von 
links) Truus Föller, Gerlinde Spielmann, Birgit Hommel und Regina Müller – alle im wohlver-
dienten Ruhestand nach jahrzehntelanger Tätigkeit in der Kindertagesstätte Märchenwald.

Ein goldenes Luftballon-
Schwert hatte sich Jursalem 
von Käptn Ballon gewünscht. 

Märchenerzählerin Mariéle 
Syllwasschy war in der Kita 
Märchenwald zu Gast.

Der 50. Geburtstag der Kindertagesstätte „Märchenwald“ bot für viele kleine und große Gäste 
noch einmal Gelegenheit, das wunderschöne Außengelände zu genießen.

Ein fröhliches Treiben an vielen Spielstationen herrschte rund um die Kindertagesstätte „Am 
Steinaubach“.    Fotos. Sabine Broj 

25 Jahre „Am Steinaubach“ und 50 Jahre „Märchenwald“: Kitas feiern großes Geburtstagsfest
„Ihr seid willkommen, immer und überall“
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SCHLÜCHTERN – Nachdem die 
Schlüchterner Kult-Band 
„The Sick Rats“ jüngst auf 
dem Rock am Hinkelhof-
Warm Up in Hohenzell ihre 
diesjährige „Der zweite Früh-
ling der Rekonvaleszenz“-
Tour eröffnet hat, wird sie in 
der kommenden Woche die 
Sono-Bar in der Schlüchter-
ner Krämerstraße mit einem 
abendfüllenden Auftritt 
beehren.  

„The Sick Rats“ werden ne-
ben Klassikern aus ihrer mitt-
lerweile über 20 Jahre wäh-
renden Band-Geschichte 
auch neue Stücke zum Besten 
geben. Das Publikum darf 
sich beispielsweise auf „Acht-
undsechzig“ freuen – eine 
Ballade, die der deprimieren-
den Wirklichkeit die imagi-
nierte Revolution gegenüber-
stellt. Quasi als Kontrastpro-
gramm dazu haben die roten 

Haudegen mit „Micky“ erst-
mals überhaupt ein Liebes-
lied mit Happy End in ihr Pro-
gramm aufgenommen.  

Wer robusten Propaganda-
Rock und lyrische Intermezzi 

gutheißt, wird an diesem 
Abend seine Freude haben. 
Der Auftritt beginnt am 
Samstag, 27. Mai, um 20 Uhr; 
um pünktliches Erscheinen 
wird gebeten. BWB

13 Jubilarinnen und Jubilare aus Bellings und 
Hohenzell haben in der Kirche zu Hohenzell 
ihre silberne Konfirmation gefeiert. Der Got-
tesdienst stand unter dem Motto „Ganzheitli-
che Gesundheit“ – auf den Spuren des guten 
Hirten Jesus Christus. Pfarrerin Szilvia Klaus 
hat in ihrer Predigt 3. Johannes, 2, zum Anlass 
genommen, um den Jubilarinnen und Jubila-
ren einen gesunden Lebensweg zu wünschen, 
der weit über das körperliche Wohlbefinden 
hinausgehe. „Ich wünsche, dass es dir in allen 
Dingen gut gehe und du gesund seist, so wie 
es deiner Seele gut geht.“ Dieser Vers, den die 

Jubilare auch gedruckt mit nach Hause neh-
men konnten, soll sie auf ihrer künftigen 
Wegstrecke ermutigen und begleiten. Neben 
Pfarrerin Klaus wurde der Gottesdienst von 
Horst Lins an der Orgel sowie von Rita Hen-
ning als Lithurgin unterstützt. Unser Bild 
zeigt die Herren (von links) Maik Weidlein, 
Alexander Winter, Martin Simon, Steffen 
Kress und Michael Simon sowie die Damen 
(von links) Bianca Kreß, Nadine Simon-Müller, 
Martina Gille, Ramona Röder, Jennifer Wald, 
Silke Med-Henneberg, Jessica Eurich, Carina 
Henkel und Pfarrerin Klaus.  Foto: privat 

„Ich wünsche, dass es dir in allen Dingen gut gehe“

SCHLÜCHTERN/BÜDINGEN – 
Nachhaltigkeit lebt vom Mit-
machen: Die Telekommuni-
kationsprofis von Loth & 
Rath Communication mit 

Fachgeschäften in Schlüch-
tern und Büdingen stehen 
nicht nur für engagierten 
Kundenservice, sondern set-
zen sich auch für mehr Le-
bensqualität in der Region 
ein. Dafür hat das Unterneh-
men bereits verschiedene 
Maßnahmen zur Förderung 
von Nachhaltigkeit und Um-
weltschutz realisiert.  

Wer sich beruflich mit zu-
kunftsweisenden Technolo-
gien beschäftigt, ist es ge-
wöhnt, an die Welt von mor-
gen zu denken. So beraten 
Thomas Loth und Andreas 
Rath, die beiden Geschäfts-
führer von Loth & Rath Com-
munication, gemeinsam mit 
ihrem Team ihre Kundinnen 
und Kunden mit viel Weit-
blick zu den Themen Mobil-
funk, Internet, Smart Home, 
Software und Fernsehen. Ziel 
ist es, individuelle Lösungen 
zu finden, die durchdacht 
und nachhaltig sind. Aber das 
ist längst nicht alles. Mit ei-
nem eigenen Nachhaltig-

keitskonzept möchten Tho-
mas Loth und Andreas Rath 
einen noch umfassenderen 
Beitrag zu mehr Gesundheit 
und Umweltschutz in der Re-
gion leisten. „Der Begriff 
Nachhaltigkeit wird viel be-
nutzt – wir nehmen ihn sehr 
ernst und setzen uns dafür 
ein, dass er in allen Bereichen 
unserer täglichen Arbeit um-
gesetzt und mit Leben gefüllt 
wird“, sagt Thomas Loth.  

„Als Kommunikationspro-
fis interessieren uns natür-
lich die technologischen Mög-
lichkeiten zur Förderung von 
Umweltschutz und Nachhal-
tigkeit ganz besonders. Des-
halb stellen wir unsere Ge-
schäftswagen nach und nach 
auf Elektrofahrzeuge um und 
haben vor unseren Shops E-
Ladesäulen installiert, die 
auch unseren Kundinnen 
und Kunden zur Verfügung 
stehen“, erklärt Thomas 
Loth. Sein Partner Andreas 
Rath ergänzt: „Aber auch im 
ganz alltäglichen Workflow 

halten wir die Augen immer 
wieder nach Optimierungs-
möglichkeiten offen, zum 
Beispiel bei Produktverpa-
ckungen. Wenn man sich be-
müht, findet man sehr viele 
Möglichkeiten, Abfälle einzu-
sparen und etwas Positives 
für die Umwelt zu tun.“ 

In der Praxis heißt das: Bei 
Loth & Rath werden nachhal-
tige Kartons verwendet und 
insgesamt auf einen mög-
lichst geringen Papierver-
brauch sowie die generelle 
Vermeidung von Müll geach-

tet. „Das bedeutet auch eine 
Optimierung der logistischen 
Prozesse, um beispielsweise 
unnötige Bestellungen und 
damit Umweltbelastungen 
durch Transport und Verpa-
ckungsmüll zu verhindern“, 
erklärt Andreas Rath. Darü-
ber hinaus ist eine Photovol-
taikanlage in Planung und 
vieles mehr: Denn die Ideen 
gehen dem Team von Loth & 
Rath nicht so schnell aus. BWB 

Internet 
lr-com.de

Gelebte Nachhaltigkeit bei Loth & Rath Communication in Schlüchtern und Büdingen

Verantwortung übernehmen

Andreas Rath präsentiert eine 
der E-Ladesäulen, die vor 
den Shops installiert wurden. 

Thomas Loth (rechts) und Andreas Rath setzen auf nachhaltige 
Kartons und insgesamt auf einen möglichst geringen Papier-
verbrauch.   Fotos: privat 

Anzeige

„The Sick Rats“ gastierten in der Schlüchterner Sono-Bar 

Kult-Kneipe trifft auf Kult-Band

HUTTEN – Die Heimat- und 
Wanderfreunde Hutten un-
ternehmen am Sonntag, 28. 
Mai, eine Wanderung rund 
um den Steinauer Stausee. 
Die Führung hat Hans Blum,  
es ist eine Einkehr geplant. 
Treffpunkt für Fahrgemein-
schaften ist um 10 Uhr der 
Parkplatz in der Ortsmitte 
von Hutten.  BWB

Rund um den 
Stausee

SALMÜNSTER – Im Generatio-
nentreff in Salmünster findet 
an zwei Tagen ein Computer-
kurs für Einsteiger und Wie-
dereinsteiger statt. Im Kurs 
geht es um den Umgang mit 
Internet, E-Mail, Dateien und 
Sicherheit.  

Kurstermine sind Freitag, 
26. Mai, und Samstag, 27. 
Mai, jeweils von 13 bis 17 Uhr. 
Der Kurs kostet 40 Euro. Au-
ßerdem findet am Samstag, 
26. Mai, von 9 bis 12.30 Uhr 

ein Grundlagenkurs für 
Smartphone und Tablet statt. 
Der Kurs kostet 25 Euro. Eige-
ne Geräte sollten zu den Kur-
sen mitgebracht werden, 
können aber auch gestellt 
werden. Veranstaltet werden 
die Kurse von „Wissen Aktiv“, 
einem gemeinnützigen Bil-
dungsträger aus Osthessen. 
Anmeldung und Information 
unter der Telefonnummer 
(0163) 1969392 oder (0661)  
20090595.  BWB

Der Umgang mit dem Internet

Computerkurs im 
Generationentreff
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SCHLÜCHTERN–  Bei der dies-
jährigen Jahreshauptver-
sammlung des Tanzsport-
clubs Saltatio Schlüchtern 
stand die Neuwahl eines Vor-
sitzenden an. 

Gert Müller, der langjähri-
ge Vorstand des Vereins, stell-

te nach vielen Jahren erfolg-
reicher Vereinsarbeit, sein 
Amt zur Verfügung. Er kann 
zusammen mit den Mitglie-
dern auf sehr erfolgreiche 
Jahre zurückblicken. Nicht 
nur die Mitgliederzahl ist in 
dieser Zeit beträchtlich ge-

stiegen, auch zahlreiche neue 
Kurse in verschiedenen Tanz-
stilrichtungen wurden neu 
ins Leben gerufen und erfreu-
en sich großer Beliebtheit. Be-
sonders herauszuheben ist 
der neu hinzugekommene 
SoloTanz, der auch deshalb so 

gut angenommen wird, weil, 
wie es der Name schon verrät, 
diese Art zu tanzen ohne 
Partner möglich ist.  Die stell-
vertretende Vorsitzende Ines 
Herbert betonte in ihrem 
Rückblick wie glücklich der 
Verein ist, dass ihm das Dorf-
gemeinschaftshaus in Brei-
tenbach so zuverlässig für das 
wöchentliche Training in den 
Standard und Lateintänzen 
und die Sporthallen in 
Schlüchtern für andere Kurse 
zur Verfügung stehen.  

Als Vorsitzender wurde 
Thomas Walther gewählt. Er 
wird zusammen mit Ines Her-
bert, die als stellvertretende 
Vorsitzende bestätigt wurde, 
den Verein führen. Alle weite-
ren Vorstandsmitgliedern 
bleiben im Amt.     BWB

SCHLÜCHTERN – Das Team des 
Sanitätshauses Bußfeld & 
Schiller lädt in Kooperation 
mit dem Betreuungsdienst 
Home Instead Main-Kinzig-

Kreis für Mittwoch, 31. Mai, 
um 16 Uhr zu einer Infover-
anstaltung für pflegende An-
gehörige und Interessierte in 

das Sanitätshaus in der Ober-
torstraße 44  in Schlüchtern 
ein.  

Vorgestellt werden ver-
schiedene Hilfsmittel, die die 
häusliche Pflege erleichtern 
und unterstützen, etwa Pfle-
gebetten, Rollatoren und 
Duschstühle. 

Zudem haben Besucher an 
diesem Nachmittag die Mög-
lichkeit, sich ein ausgewähl-
tes Sortiment an Produkten 
direkt anzuschauen und sich 
individuell beraten zu lassen. 
Das Team von Home Instead 
gibt Einblicke in die Pflege- 

und Betreuungsmöglichkei-
ten in der häuslichen Umge-
bung und steht für Fragen 

rund um die Pflegeversiche-
rung zur Verfügung. 

Es wird um Anmeldungen  
unter den Telefonnummern 
(06661)  4062030 oder (06661) 
6019920 gebeten.  BWB

Bußfeld & Schiller und Home Instead laden ein 

Infos und Hilfsmittel rund um 
die Pflege 

Der neue Vorstand des Tanzsportclubs Saltatio Schlüchtern: (vorne von links) Kassenwartin Hei-
di Berger, stellvertretende Vorsitzende Ines Herbert, Vorsitzender Thomas Walther,  Schrift-
führerin Hannelore Prang Pressewartin Barbara Staab sowie (hinten von links) Beisitzer Lot-
har Mannel, Sportwart Ralf Eschbach, Beisitzerinnen Carola Griebel und Christina Miserre 
und Beisitzer Ralf Moeller.  Foto: Barbara Staab

Wahlen beim TSC Saltatio Schlüchtern

Thomas Walther neuer Chef

Anzeige
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FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach:  Sonntag,  
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Doro Auth.  
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst, parallel 
dazu findet der Kindergot-
tesdienst statt. 

 
EVANGELISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10   
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Battefeld.  
Ramholz: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Lins.  
Hintersteinau: Sonntag, 11 
Uhr: Gottesdienst mit Tau-
fen.  
Kressenbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst.   
Reinhardskirche Steinau: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst, anschließend Kir-
chencafé.   
Bellings: Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Fleischer. 
Hohenzell: Sonntag, 13  Uhr: 
Jubelkonfirmation mit Pfar-
rerin Klaus.  
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Johanna Parthey 
und Ulrike Reichenbach                                                      
(Lektorinnen in Ausbil-
dung).  
Sterbfritz: Sonntag, 17 Uhr: 
Macht-Sinn-Gottesdienst im 

Bibelgarten am Alten Fried-
hof. Pfarrerin Daniela Gleim 
wird in die Christusgemein-
de in Sinntal und Marjoß 
eingeführt.   
  

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt.   
Ulmbach: Sonntag, 9.45 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 10 Uhr: Hochamt.  
Steinau: Samstag, 17 Uhr: 
Sonntagvorabendmesse. 
Uerzell: Sonntag, 8.15 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 8.30 Uhr: Heilige  
Messe. 
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer  
Sprache.  
Salmünster: Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe.  
Marborn: Samstag, 14 Uhr: 
Taufe. – Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. 
Katholisch Willenroth: Sonn-
tag, 9 Uhr: Hl. Messe. 
Ahl: Samstag, 18 Uhr: Sonn-
tagvorabendmesse.– Sonn-
tag, 19 Uhr: Rosenkranzan-
dacht an der Grotte. 
Züntersbach, Mottgers, Al-
tengronau: Sonntag, 10 Uhr:  
Hl. Messe in Mottgers.  
Herolz: Sonntag, 10.30 Uhr: 
Hl. Messe. 16 Uhr: Maian-

dacht an der Grotte am 
Huhn. 
Sannerz: Samstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe.   
Weiperz: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Nachtgebet (Is-
haa) und Ramadan Gebet um 
21.30 Uhr sowie das Freitags-
gebet um 13.20 Uhr im Ge-
betszentrum in der Hanauer 
Straße 4a in Schlüchtern. 
Die Predigt wird auf Deutsch 
und Urdu gehalten.  
 

JEHOVAS ZEUGEN  
Schlüchtern: Samstag, 17.30 
Uhr: Vortrag „Ziehen wir 
vollen Nutzen aus allem, wo-
für Jehova sorgt“. Anschlie-
ßend wird das Thema 
„Komm Jehova durch die 
Schöpfung doch näher“ be-
sprochen. – Mittwoch, 19 
Uhr: Dreiteiliges Programm 
„Unser Leben und Dienst als 
Christ“. Zugangsdaten für 
die Video-Übertragung fin-
den Interessierte unter 
(01577) 3434237. Gottes-
dienste in Präsenz im König-
reichssaal in Wächtersbach.

Gottesdienste

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Mit einem Empfang im Spess-
art Forum Bad Soden-Sal-
münster hat der DRK-Kreis-
verband Gelnhausen-
Schlüchtern zusammen mit 
zahlreichen Gästen den Welt-
rotkreuztag, der an den Ge-
burtstag von Rotkreuzgrün-
der Henry Dunant erinnert, 
gefeiert 

Höhepunkte des Abends 
waren die Festrede von Nor-
bert Södler, Präsident des 
DRK Landesverbands Hessen, 
und die offizielle Übergabe ei-

nes Lastwagens, der für den 
Katastrophenschutz im Kreis-
verband genutzt wird.  

„Die Sonderstellung des Ro-
ten Kreuzes – einst und heu-
te“ lautete das Thema der 
Festrede von Landesverbands-
präsident Norbert Södler. Um 
diese Sonderstellung zu ver-
deutlichen, ging er zunächst 
auf die Geschichte und Ge-
genwart der anderen Hilfsor-
ganisationen ein, mit denen 
das Rote Kreuz gleichberech-
tigt zusammenarbeitet. 

Dann zeichnete er die Ge-

schichte des Roten Kreuzes 
nach. Unter dem Eindruck 
der schrecklichen Schlacht 
von Solferino gründete der 
Kaufmann Henry Dunant das 
Rote Kreuz und legte damit 
den Grundstein für eine welt-
umspannende Hilfsorganisa-
tion. 

Entscheidend für die Ent-
wicklung seien schon damals 
die Neutralität und Unabhän-
gigkeit des Roten Kreuzes ge-
wesen. Jedem Menschen soll-
te nach dem Maß der Not ge-
holfen werden. 

Der Festredner spannte den 
Bogen bis zur heutigen Zeit. 
Dem DRK komme heute eine 
besondere Rolle als nationale 
Hilfsgesellschaft zu. Diese Be-
deutung zeige sich in im Rot-
kreuzgesetz, das zwar nur 
fünf Paragraphen umfasse, 
aber die Sonderstellung festi-
ge. Das Rote Kreuz verfüge 
über ein öffentliches Mandat 
als Hilfsgesellschaft der Be-
hörden. 

Im Anschluss an seine Rede 
übergab Södler den Lastwa-
gen symbolisch an Präsident 
Christof Hoffmann, Kreisbe-
reitschaftsleiter Matthias 
Günther, die Vorsitzende des 
Ausschusses Ehrenamtlicher 
Dienst Carolin Orth und an 
Fachbereichsleiter Steven 
Richter. Vor dem Spessart Fo-
rum präsentierte der Kreis-
verband das neue Fahrzeug.  

Vorstandsvorsitzender Mi-
chael Kronberg hob in seinem 
Schlusswort die gute Zusam-
menarbeit von Haupt- und 
Ehrenamt unter einem Dach 
hervor. Oliver Lach begleitete 
den Empfang musikalisch an 
der Gitarre. 

Nach dem offiziellen Teil 
war Zeit für Gespräche. Im 
Foyer gewährte eine Bilder-
ausstellung einen Einblick in 
die vielfältige Arbeit des 
Kreisverbands. Auf einem 
Bildschirm lief ein Film über 
die Teilnahme am Solferino-
Fackellauf, der an den Ur-
sprung der Rotkreuzbewe-
gung erinnert.  BWB

Deutsches Rotes Kreuz lädt zum Empfang

Jedem wird in seiner Not geholfen

Bei der Übergabe des neuen Lastwagens (von links): Norbert Södler (Präsident des DRK-Landes-
verbands Hessen), Matthias Günther (Kreisbereitschaftsleiter), Carolin Orth (Vorsitzende des 
Ausschusses Ehrenamtlicher Dienst), Steven Richter (Fachgruppenleiter), Christof Hoffmann 
(Präsident), Michael Kronberg (Vorsitzender des Vorstands) und Fabian Gastine (Mitglied des 
Vorstands).   Foto: DRK

SCHLÜCHTERN – Die DLRG-
Ortsgruppe Schlüchtern be-
teiligt sich am bundesweiten 
Schwimmabzeichentag am 
Sonntag, 21. Mai. Die Aktiven 
der Ortsgruppe nehmen in 
der Zeit von 9 bis 17 Uhr im 
Freibad in Schlüchtern Kin-
dern die Prüfungen zu den 
Schwimmabzeichen ab.    BWB

Prüfungen beim 
DLRG ablegen

SCHLÜCHTERN –  Zum 20. Jubi-
läum des Schlüchterner Festi-
vals „Rock am Hinkelhof“ hat 
sich der gleichnamige Verein 
mit Livemusik und Freige-
tränken bei seinen Unterstüt-
zern bedankt.  

Langjährige Helfer und 
Vereinsmitglieder konnten 
einem Repertoire aus drei Li-
vebands lauschen, die noch 
dazu jeweils ein Festival re-
präsentierten: Die Gruppe 
„Palmtree“ von „Sonnen-
brand am Mühlenstrand“ er-
öffnete den Abend, gefolgt 

von der Hinkelhofer Haus-
band „The Sick Rats“ und der 
Rock-Cover-Band „The 
Rawks“ vom Festival „Sinner 
Rock“. Das Line-up zeigt ein-
deutig – für Rock’n’Roll kom-
men alle zusammen. Neben 
musikalischen Klassikern fei-
erten auch neue Songs der 
„Sick Rats“ ihre Premiere im 
kleinen Kreis, bevor es im Juli 
auf die große Bühne geht. Der 
Veranstaltungsort wurde 
durch den befreundeten Ver-
ein MSC Schlüchtern zur Ver-
fügung gestellt, die Bühnen-

gestaltung übernahm der 
langjährige Hinkelhof-Part-
ner ETS Veranstaltungstech-
nik.  

„Wir sind froh uns auf die-
sem Wege bei unseren vielen 
freiwilligen Helfern und Mit-
gliedern bedanken zu kön-
nen“, erklärt der erste Vorsit-
zende des gemeinnützigen 
Rock am Hinkelhof, Johannes 
Kolb. Zu 20 Jahren Geschichte 
habe man unbedingt etwas 
zurückgeben wollen. Der 
zweite Vorsitzende Sebastian 
Kolb ergänzt: „Nur durch den 
immensen Rückhalt in der 
Region können wir im Som-
mer unser größtes Festival 
auf die Beine stellen!“  

Tatsächlich erwartet die 
Besucher am 21. und 22. Juli 
mit zwei Bühnen und 18 
Bands die größte Veranstal-
tung seit Gründung im Jahr 
2003. Vergünstigte Tickets 
sind im Vorverkauf erhält-
lich: Für beide Tage liegt der 
Preis bei 18 Euro (Einzelticket 
für Freitag 10 Euro, Samstag 
12 Euro). BWB 

Weitere Infos 
rockamhinkelhof.de  

Rock am Hinkelhof veranstaltet Fest für Unterstützer

Ein Dankeschön mit 
Rockmusik

Die Brüder Johannes und Sebastian Kolb beim „Dankeschön 
mit Rockmusik“.   Foto: privat 

SALMÜNSTER – „Die Schüle-
rinnen und Schüler der Jahr-
gangsstufen 5 bis 7 strömten 
im Rahmen des Girls‘ und 
Boys‘ Days in Firmen, Verwal-
tungen und soziale Einrich-
tungen aus, um in die Ar-
beitswelt hineinzuschnup-
pern.  

Die Henry-Harnischfeger-
Schule sieht im Girls‘ und 
Boys’ Day einen weiteren 
Baustein in der wichtigen Be-
rufs- und Studienorientie-
rung“, erklären Stufenleite-
rin Ann-Kathrin Koch und Pä-

dagogische Leiterin Julia 
Czech und danken den Mitar-
beitern der Firmen, Verwal-
tungen und sozialen Einrich-
tungen, die den Schülern ei-
nen ereignisreichen Tag be-
reiteten. „Gerade im Hinblick 
auf den Fachkräftemangel 
gilt es für Schulen immer 
mehr, für die duale Ausbil-
dung zu werben. Wir moti-
vieren unsere Schüler daher 
an den zahlreichen Berufs-
messen und Ausbildungsbör-
sen teilzunehmen“, so Julia 
Czech.  BWB

Am Girls‘ und Boys‘ Day

Einblicke in Arbeitswelt

SINNTAL – Die erste feierliche 
Krönungszeremonie in Groß-
britannien seit 70 Jahren 
wurde auch im Sinntal auf-
merksam verfolgt. 

Die Bewohner und Betreu-
ungskräfte des Wohn- und 
Gesundheitszentrums Le-
bensbaum in Sinntal schau-
ten bei Kaffee und Kuchen die 
Liveübertragung der Krö-
nungszeremonie von König 
Charles III. aus der Westmins-
ter Abbey. „Ein geschicht-

strächtiger Moment“, waren 
sich die Bewohnerinnen Eli-
sabeth Schäfer und Anneliese 
Schwan einig, als sie die Krö-
nung, die einem feierlichen 
Zeremoniell folgte, gemein-
sam verfolgten. Schmuck 
und Kleidung der geladenen 
Gäste und des Königs boten 
Anlass für viele Gespräche. 
Passend zum Ereignis, trugen 
die Bewohnerinnen selbstge-
bastelte Kronen auf dem 
Kopf. BWB

Bewohner verfolgen Liveübertragung

Krönung bei Kaffee 
und Kuchen

Betreuungskraft Doreen Tarant und die Bewohnerinnen Elisa-
beth Schäfer und Anneliese Schwan schauen gemeinsam die 
Krönungszeremonie von König Charles III. im Fernsehen an.  
  Foto: APZ-MKK
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Fleischermeister Dirk Ludwig und die Lehrkräfte der Stadtschule Schlüchtern, Sandra Simon und Lisa Kier, haben auf der Ausbil-
dungsmesse die besten Praktikumsmappen des 9. Realschuljahrgangs ausgezeichnet. Nadia Guberina, Mathilda Kirchner, Felix 
Dörr, Chiara Paul, Xaver Doll und Evelin Heit-Romanov erhielten Urkunden und einen Gutschein für einen Freizeitschuh.   Fotos:  

 Dietmar Kelkel

STEINAU – Ausbildung, Duales 
Studium, Praktikum: Auf der 
Bergwinkel-Ausbildungsbör-
se in der Steinauer Halle am 
Steines haben sich hunderte 
Schulabgänger am vergange-
nen Samstagvormittag über 
Ausbildungsberufe in der Re-
gion informiert. 36 namhafte 
Aussteller von den Alten- und 
Pflegezentren des Main-Kin-
zig-Kreises bis zur Woco- 
Gruppe warben für eine Aus-
bildung in der Region. Für die 
Jugendlichen war es eine gute 
Gelegenheit mit den heimi-
schen Firmen ins Gespräch 
zu kommen. 

Bei der Eröffnung hob der 
Steinauer Bürgermeister 
Christian Zimmermann her-
vor, dass die Ausbildungsbör-
se selten so viele Aussteller 
hatte. Qualifizierte Ausbil-
dungskräfte würden mehr 
denn je benötigt, um die Un-
ternehmen der Region zu 

stärken. Für den Schlüchter-
ner Bürgermeister Matthias 
Möller bildete die Ausbil-
dungsbörse eine ideale Platt-
form, die mithelfe, den Berg-
winkel als Wohnort und Ar-
beitsstelle zu stärken. „Diese 
Messe ist ein Ausbildungsga-
rant für die Zukunft. Man 
sieht hier Innovationsbreite. 
Sie ist ein Schaufenster der 
Region.“ Möller kündigte an, 
das die Bergwinkel-Kommu-
nen und deren Gewerbeverei-
ne künftig noch enger zusam-
menarbeiten werden. 

Handwerkliches Geschick 
und technisches Verständnis 
stellte der Zimmermanns-
lehrling Tobias Flach aus 
Ulmbach auf dem Stand der 
Kreishandwerker unter Be-
weis und verzierte Tische und 
Stühle.  

Helfen macht Freude. Wie 
abwechslungsreich Pflegebe-
rufe für junge Menschen mit 
ausgeprägter sozialer Ader 
sind, zeigten die Alten- und 
Pflegezentren des Main-Kin-
zig-Kreises. 

Mit Schwung in die Zu-
kunft geht es bei der Eckart 
Gmbh. Wer handwerkliches 
Interesse und Geschick hat 
und sich für Technik begeis-
tert, für den ist eine Ausbil-
dung zum Zerspanungs- oder 

Industriemechaniker oder 
zum Maschinen- und Anla-
genführer genau das Richti-

ge. Zerspanungsmechaniker 
fertigen Präzisionsbauteile 
aus Metall, fräsen, bohren, 
schleifen, drehen und pro-
grammieren hochmoderne 
Werkzeugmaschinen. Neue 
Herausforderungen meistern 
und selbst daran wachsen. 
Das können Auszubildende 
bei der Woco-Gruppe. Einen 
hohen Stellenwert besitzt die 
fachliche Ausbildung bei der 
JES-Ausbildungskooperation 
von Jökel Bau, Edeka Habig 
und Kreissparkasse.  

Folgende Unternehmen 
und Einrichtungen waren auf 
der Ausbildungsbörse dabei: 
Agentur für Arbeit, Alten- 
und Pflegezentren des Main-
Kinzig-Kreises, Bickhardt 
Bau, Bien-Zenker, Birken-
stock, Bundeswehr, BWMK, 
Druck- und Pressehaus Nau-

mann, Eckart GmbH, Edeka 
Habig, Finanzamt Gelnhau-
sen, Immergut, Jökel Bau, 
KCA-Jobcenter, Knaus Tab-
bert, Kreishandwerkerschaft, 
Kreissparkasse Schlüchtern, 
Kreiswerke, Kroeplin GmbH, 
Stadt Steinau, Main-Kinzig-
Kliniken, Main-Kinzig-Kreis, 
Maxworx GmbH, ODW-Elek-
trik, Paul & Co, Rudolf Fehr-
mann GmbH, Schornsteinfe-
ger im MKK, SFM Medical De-
vices, SICO, Strassing GmbH, 
Vomberg, VR Bank Fulda, Wo-
co Industrietechnik. CS

36 Aussteller bei der Bergwinkel-Ausbildungsbörse 
Mach was aus Dir!

Unter das Motto „Nimm deine Zukunft in die Hand“ hatte der 
Main-Kinzig-Kreis seine Ausbildungsangebote gestellt.  

Für ein Duales Studium warb das Kommunale Center für Ar-
beit.

Auf großes Interesse stieß die Bergwinkel-Ausbildungsbörse, die nach drei Jahren Pause nun 
wieder in der Halle Am Steines in Steinau stattfand. Auch viele Eltern waren zur Auszeich-
nung der besten Praktikumsmappen gekommen. 

GLÜCKLICHE MOMENTE
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GOMFRITZ – Der Ortsbeirat 
Klosterhöfe lädt für Dienstag, 
23. Mai, um 19 Uhr zu einer 
Infoveranstaltung „Ist das 
schon Demenz?“ in das Dorf-
gemeinschaftshaus Gomfritz 
ein. Karin Stöcker von der Al-
lianz für Menschen mit De-
menz im Main-Kinzig-Kreis  
wird zum Krankheitsbild, 
aber auch zu aktuellen Hilfs-
angeboten Informationen ge-
ben. Der Ortsbeirat freut sich 
auf eine gute Resonanz. BWB

Vortrag: „Ist das 
schon Demenz?“

STEINAU – Bürgermeister 
Christian Zimmermann lädt 
als Vorsitzender zu einem 
Treffen des Vereins Steinau 
miteinander ein. Termin ist 
am Dienstag, 23. Mai, um 19 
Uhr im Sitzungssaal im Mar-
stall, Am Kumpen 6, in Stei-
nau. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem die 
Vorstellung des Gremiums,  
ein Bericht zur aktuellen Ver-
einsarbeit und den sozialen 
Projekten sowie die Planung 
der Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen.  BWB

Steinau 
miteinander 

trifft sich
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STEINAU – Mit der neuen At-
traktion im Erlebnispark Stei-
nau hat sich Parkchef Theo 
Zwermann einen Kindheits-
traum erfüllt: Fort Charly ist 
eine Westernstadt im Klein-
format, mit eigenem Saloon, 
Sheriffbüro und sogar einem 
Gefängnis. Das fast 100 Qua-
dratmeter große Erlebnis-
Spielgerät ist ab sofort zum 
Klettern, Toben und Spielen 
geöffnet. 

Als Kind hatte Theo Zwer-
mann im elterlichen Freizeit-
park Lochmühle bereits in ei-

nem ähnlichen Fort gespielt 
und die Idee niemals aufgege-
ben, im eigenen Park eben-
falls einmal so eine Attrakti-
on aufzustellen. „Es ist wie ei-
ne kleine eigene Welt. Sobald 
das Tor zum Fort durchlau-
fen wurde, befindet man sich 
in einer spielerischen Wes-
ternkulisse. Wie bei allen Ge-
räten ist es uns wichtig, dass 
Kinder Spielgeräte mit allen 
Sinnen erleben können und 
die Phantasie mit ihnen auf 
Reisen geht. Denn egal, was 
aus den Kindern einmal wer-

den sollte, sollten wir ihnen 
die Möglichkeit für große 
und kleine Abenteuer bieten. 
Mich hat als Kind ein solches 
Spielzeugfort etliche wilde 
Abenteuer erleben lassen und 
ich bin mir sicher, dass es 
dem ein oder anderen Nach-
wuchs-Westernfan auch so 
gehen wird“, freut sich Theo 
Zwermann über das Fort 
Charly. 

Umgesetzt hat das Fort 
Charly die Firma Spielplatz-
bauer Mehrtens aus Rosen-
heim. In der Saison 2023 ist 

der Park von von 9 bis 18 Uhr 
geöffnet, ab dem 4. Septem-
ber bis Saisonende von 10 bis 
17 Uhr. Dienstags ist Ruhe-
tag, außer in den Ferien oder 
an Feiertagen. BWB 

Internet 
erlebnispark-steinau.de

Neue Attraktion im Erlebnispark Steinau 

Abenteuer erleben im Fort 
Charly

Mit dem Fort Charly geht im Erlebnispark Steinau ein Kindheitstraum in Erfüllung. Fotos: Steffen Eckel 

Ein Saloon darf in keiner Wes-
ternstadt fehlen. 

Petra Rech (von links) mit Sounderine Sägebath, Stella Acker-
mann und Anja Stier am Ende des Girls‘ Day im Modehaus 
Jeans Shop Rech.   Foto: privat 

WEICHERSBACH – Der Sport-
verein TSV Weichersbach 
lädt zum Backfischfest am 
Sportplatz ein. Gebackene 
Fischspezialitäten gibt es  am 
Samstag, 3. Juni, ab 16 Uhr. 
Mittagessen mit grätenfreien 
Forellen, Seelachs und Kabel-
jau gibt es am Sonntag, 4. Ju-
ni, ab 11 Uhr. Außerdem wer-
den frisch geräucherte Forel-
len angeboten, die auf Vorbe-
stellung unter der Nummer 
(06664) 911266 auch abgeholt 
werden können. Ergänzt 
wird die Speisekarte durch 
Spießbraten und Bratwurst. 
Weitere kulinarische Köst-
lichkeiten: ab 14 Uhr Kaffee 
und Kuchen, ab 17 Uhr Ap-
pels Spezialität, Matjesherin-
ge mit Pellkartoffeln.  BWB

Forellen, Seelachs 
und Kabeljau zum 

Backfischfest

STERBFRITZ – Im Bibelgarten 
am Alten Friedhof in Sterb-
fritz gibt der Chor ConDio am 
Sonntag, 21. Mai, um 17 Uhr 
ein Open-Air-Konzert. BWB

Open Air im 
Bibelgarten

BAD SODEN-SALMÜNSTER 
Apothekendienste: 22. Mai: 
Apotheke am Schloss (Bir-
stein) und Jossa-Apotheke 
(Jossgrund), 23. Mai: Kur-
park-Apotheke (Bad Orb),  
24. Mai: Martinus-Apotheke 
(Bad Orb), 25. Mai: Engel-
Apotheke (Salmünster), 26. 
Mai: Sprudel-Apotheke (Bad 
Soden), 27. Mai: Marien-Apo-
theke (Biebergemünd-Kas-
sel), 28. Mai: easy-Apotheke 
(Salmünster). 
 

SCHLÜCHTERN 
Apothekendienste: 22. Mai: 
Marien-Apotheke (Flieden),  
23. Mai: Rathaus-Apotheke 
(Slü), 24. Mai: Bergwinkel-
Apotheke (Slü), 25. Mai: Ein-
horn-Apotheke (Sterbfritz) 
und Bahnhof-Apotheke 
(Neuhof), 26. Mai: Lotichius-
Apotheke (Slü), 27. Mai: Alte 
Apotheke (Flieden), 28. Mai: 
Löwen-Apotheke (Sterbfritz) 
und Coestersche Apotheke 

(Neuhof). 
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden Patienten an ihren 
zuständigen Dienst weiter-
geleitet und können weitere 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, Telefon (069) 
63015110, zuständig. 
 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der diensthabende Arzt 
über die Zentrale Notdienst-
Nummer für den Bereich 
Zahnmedizin, Telefon 
(01805) 607011, zu erfragen.

Notdienste 

SCHWARZENFELS –  Die Hei-
mat- und Wanderfreunde 
Schwarzenfels laden für 
Sonntag, 21. Mai, zu einer 10 
Kilometer langen Wanderung 
ein.   

Treffpunkt zur Abfahrt in 
Fahrgemeinschaften ist um 9 
Uhr an der Dreschhalle in 
Schwarzenfels. Die Wande-
rung  beginnt um 9.30 Uhr 
am Parkplatz Osterburg und 

führt zur Gemündener Hüt-
te. Hier ist eine Rast vorgese-
hen. 

Der weitere Weg führt zum 
Kreuzberggipfel und dem 
Kloster. Zurück führt ein 
Rundweg hinauf zur Ruine 
Osterburg. Die Wanderfüh-
rung haben Siegfried Röll, Te-
lefon (06664) 1778,  und Ga-
briele Schnarr, Telefon 
(06664) 1792.  BWB

Wanderung am Sonntag

Rast an der 
Gemündener Hütte

SCHLÜCHTERN – „Wir sind so 
begeistert, dass wir nach so 
langer Zeit mal wieder zwei 
Mädchen bei uns hatten, die 
total modebegeistert sind“, 
freut sich Petra Rech. „Wir im 
Modehaus Jeans Shop Rech 
lieben unseren Beruf und 
nichts wäre schöner, als 
wenn der Beruf der Einzel-
handelskauffrau wieder ein 
bisschen mehr Bedeutung ge-
winnt.“ 

Die beiden Mädchen Stella 
und Sounderine besuchen die 
Realschule und haben nicht 
lange überlegt, sich persön-
lich vorzustellen. Sie hatten 
allen Mut zusammengefasst 
und im Modegeschäft ge-

fragt, ob sie ihren Girls‘ Day 
dort verbringen dürfen. Bei-
den hat es großen Spaß berei-
tet. Aus dem gemeinsamen 
Arbeiten ist sogar eine 
Freundschaft entstanden, 
denn die Mädchen kannten 
sich vorher nicht. Petra Rech 
wünscht sich: „Vielleicht ist 
dadurch das Interesse ent-
standen bei uns irgendwann 
auch ein Schulpraktikum 
oder eine Ausbildung zu ma-
chen. Denn bei so viel schö-
ner Mode bringt das natür-
lich  mit dem Frohsinn der 
jungen Damen frischen 
Wind.“ Am Ende des Girls‘ 
Days gab es sogar kleine Ge-
schenke.  BWB

Girls‘ Day im Jeans Shop Rech

Junge Damen bringen 
frischen Wind
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SALMÜNSTER – Seit nunmehr 
50 Jahren steht Zweirad 
Donnecker für Fachkompe-
tenz und Leidenschaft für 
Zweiräder. 

Die Geschichte des Famili-
enunternehmens begann vor 
50 Jahren mit einem kleinen 
Verkaufsraum in der Frank-
furter Straße in Salmünster. 
Klaus und Luise Donnecker 
starteten mit einem Angebot 
an Rasenmähern und Motor-
sägen sowie Mofas und Mo-
peds der Marken Zündapp, 
Kreidler und Hercules. Auch 
damals wurden schon einige 
Fahrräder angeboten. 

bald schon wurde glückli-
cherweise eine Schmiede in 
unmittelbarer Nachbarschaft 
frei und es konnten eine 
Werkstatt sowie die Erweite-
rung des Angebots auf War-
tungs- und Reparaturarbei-
ten hinzukommen. In den 
ersten Jahren arbeitete Klaus 
Donnecker vormittags als Ma-
schinenschlosser und nach-
mittags bis abends im eige-
nen Betrieb. 

Im Jahr 1990 entschied sich 
Zweirad Donnecker, den Fir-
mensitz von der Frankfurter 
Straße in Salmünster in die 
Bad Sodener Straße zu verle-
gen. Dieser Umzug war ein 
wichtiger Meilenstein in der 
Geschichte des Unterneh-
mens. Das neue Gebäude, das 

zuvor vom Gaswerk Main-
Kinzig genutzt wurde, bot 
ideale Voraussetzungen für 
Verkaufs- und Werkstatträu-
me. Dank des größeren Platz-
angebots konnte das Unter-
nehmen sein Angebot erwei-
tern und den Fokus auf Fahr-
räder legen. 

Luise Donnecker schilderte 
anschaulich, wie die damali-
ge Lagerhaltung funktionier-
te: Zwischenhändler hielten 
Fahrräder und auch Ersatz-
teile vorrätig, so dass eine Be-
stellung des Händlers wie 
Zweirad Donnecker meistens 
innerhalb eines Tages ausge-
liefert wurde. Motorräder 
und Mopeds wurden in Wäch-
tersbach am Bahnhof abge-
holt. 

Mittlerweile hat sich Zwei-
rad Donnecker auf den Ver-
kauf und die Wartung von E-
Bikes spezialisiert. Zusätzlich 
bietet das Unternehmen eine 
umfangreiche Auswahl an 
Zubehör. Neben Fahrradhel-
men, Fahrradschlössern und 
Fahrradkörben gibt es auch 
eine große Auswahl an weite-
rem Zubehör und Accessoi-
res.  

Heute führen Armin Donn-
ecker und seine Frau Petra 
Donnecker das Unternehmen 
und setzen die Familientradi-
tion fort. Sie bedanken sich 
bei ihren Kunden für die jah-

relange Treue bedanken und 
blicken positiv in die Zu-
kunft. 

Zum 50-jährigen Jubiläum 
gibt es vom 1. bis zum 30. Ju-
ni attraktive Verkaufsaktio-
nen und Angebote. Zweirad 
Donnecker lädt alle Kunden 
und Interessenten herzlich 
ein, das Jubiläum mitzufei-
ern und die neuesten Zwei-
radmodelle zu entdecken.   

 BWB 

Kontakt 
Zweirad-Donnecker GbR 
Bad Sodener Straße 38 
Bad Soden-Salmünster 
Telefon (06056) 5151 
zweirad-donnecker.de 

Öffnungszeiten  
Montag von 14 bis 18 Uhr 
Dienstag bis Freitag 9 bis 13 
Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Samstag von 9 bis 13 Uhr

50 Jahre Zweirad Donnecker in Bad Soden-Salmünster

Familienunternehmen feiert 
Firmenjubiläum

Armin Donnecker und seine Frau Petra führen heute das Unter-
nehmen und setzen die Familientradition fort.  Foto: privat

Die Trachtenkapelle Weiperz sorgte für stimmungsvolle Musik.  

Hochbetrieb herrschte beim Forellenfest in Uerzell. Fotos: Fritz Christ 

UERZELL – Kultstatus  hat das 
legendäre Forellenfest in Uer-
zell. Nach Pandemie beding-
ter Unterbrechung fand die 
traditionelle Großveranstal-
tung wieder statt und war er-
neut ein großer Erfolg. 
   Seit mehr als 50 Jahren gibt 
es das Uerzeller Forellenfest. 
Legendär war früher der Fest-
platz, eine abschüssige Wiese 
an der Waltersmühle. Seit 
Anfang der 1990er Jahre gibt 
es den Festplatz am Feuer-
wehrhaus.  Nachdem in den 
Anfangsjahren die Junge Uni-
on Organisator der Veranstal-
tung war, ist seit nunmehr 30 
Jahren die Uerzeller Vereins-
gemeinschaft Ausrichter. 
Hauptorganisator der Groß-
veranstaltung  ist nach wie 
vor der Uerzeller Ortsvorste-
her Bernhard Schöppner. 

Über fünf Jahrzehnte hat 
das Forellenfest seine Traditi-
on bewahrt und ist nach wie 
vor ein großer Besuchermag-
net. Grund hierfür sind die 
kulinarischen Genüsse sowie 
ein attraktives Musikpro-
gramm. Großen Wert legen 
die Verantwortlichen auf Li-
ve-Musik mit namhaften 
Bands. 

Musikalischer Auftakt war 
am Freitagabend mit der 
Band „BBC Rock“. In ihrer ex-
travaganten Kleidung verste-
hen es die Musiker Klassiker 
der Rockmusik zu zelebrie-
ren.  

Gern gesehene Gäste beim 
Forellenfest sind die Musike-
rinnen und Musiker der Par-
tyband Rio aus Weiperz. Die 
Band ist ein Phänomen und 
hat in wechselnder Beset-
zung schon Generationen 
überlebt. Die jungen Besu-
cher, die heute zu Rio gehen, 
deren Eltern haben schon vor 
40 oder 50 Jahren bei Rio-Auf-
tritten getanzt. Auch am 
Samstagabend  ging bei der 
Band wieder die Post ab. 

Beste musikalische Unter-

haltung und stimmungsvolle 
Blasmusik gab es auch am 
Sonntagvormittag bei einem 
zünftigen böhmischen Früh-
schoppen – mit der Trachten-
kapelle Musikfreunde Wei-
perz. In den Nachmittags-
stunden spielten die „Fisch-
börner Bube“ auf. 
    Die Spezialität, die dem Fest 
ihren Namen gibt, stand im 
Mittelpunkt des kulinari-
schen Angebotes, nämlich 
frisch gebratene und geräu-
cherte Forellen. Um die be-
gehrten Spezialitäten zu er-
haschen, war insbesondere 
am Sonntagmittag Schlange 
stehen angesagt. Auch die 
Kinder kamen bei verschiede-
nen Aktionen auf ihre Kos-
ten.  FGW

Forellenfest in Uerzell ist ein Besuchermagnet

Veranstaltung mit Kultstatus

Die Spezialität, die dem Fest ihren Namen gibt: Frisch gebratene  
Forellen. 

Anzeige

BAD SODEN-SALMÜNSTER – Je-
weils einstimmig und für 
zwei Jahre wurde der neue 
Vorstand des katholischen 
Kirchenchors St. Laurentius  
Bad Soden gewählt. 

Vorsitzende Stephanie  Nix 
begrüßte die Mitglieder im 
Maximilian-Kolbe-Haus, ehe 
Dr. Angela Ballreich, die 
Schriftführerin des Chores, 
ihren Jahresbericht vortrug. 
Sie erinnerte an regelmäßige  
Dienstagsproben,  Auftritte 
zum Erntedankfest, beim 
Weinfest des MGV Frohsinn 

sowie im Weihnachtsgottes-
dienst in der St. Laurentius-
kirche und zur diesjährigen 
Ostermesse in  Ahl. Auch ge-
sellige Ereignisse wurden 
wahrgenommen, nicht zu 
vergessen Stimmbildungs-
maßnahmen bei Sängerinnen 
und Sängern unter der Lei-
tung der Chordirigentin 
Christine Trageser. 

Bei der Mitgliederentwick-
lung sei eine leichte positive 
Tendenz zu verzeichnen, be-
richtete die Schriftführerin.  
Im Anschluss an die Ausfüh-

rungen von Angela Ballreich 
kamen die Verantwortlichen 
der übrigen Ressorts zu Wort 
und berichten über ihre Akti-
vitäten im vergangenen Jahr. 

Termine für die nächsten  
Chorauftritte sind derzeit 
noch in Planung und werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.    

 BWB

Positive Mitgliederentwicklung

Chorvorstand gewählt

Vorsitzende: Stephanie Nix 
stellvertretender Vorsitzen-
der und  1. Kassierer: 
Winfried Krüger 
1. Schriftführerin: Dr. Ange-
la Ballreich 
2. Schriftführerin und 1.  No-
tenwartin: Kerstin Gruel-
Dorn 
2. Kassiererin und Gratulati-
onsbeauftragte: Marie-Lui-
se Noll 
Medienbeauftragter/Pres-
sewart: Norbert Schnorr 
Stellvertretende Notenwar-
tin: Jadvyga Preißler   
Kassenprüfer: Rosemarie 
Gebauer (1 Jahr)  und Stur-
mius Wolf (2 Jahre) BWB

Der Vorstand

Der neue Vorstand des Kirchenchores St. Laurentius.  Foto: privat
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SCHLÜCHTERN – Mit ihrer Prä-
sentation zum Thema „Wie 
entsteht Albinismus?“ bewies 
Mara Zell aus der Klasse 10d 
des Ulrich-von-Hutten-Gym-
nasiums ihr Können beim 
Länderfinale von „Jugend 
präsentiert“ und qualifizierte 
sich damit für das Bundesfi-
nale in Berlin. 

Der Präsentationswettbe-
werb, an dem in diesem Jahr 
8.500 Schülerinnen und 
Schüler teilgenommen ha-
ben, kürt jährlich bundesweit 
die besten naturwissen-
schaftlich-mathematischen 
Präsentationen. Mara Zell ge-
hört schon jetzt zu den Sie-

gern, da sie mit dem Einzug 
in das Bundesfinale bereits 
ein intensives Präsentations-

training mit professionellen 
Rhetoriktrainerinnen und -
trainern von der Forschungs-
stelle Präsentationskompe-
tenz der Universität Tübin-
gen gewonnen hat.  

Das Länderfinale für Hes-
sen fand in Dreieich in der Ri-
carda-Huch-Schule statt. Vom 
Ulrich-von-Hutten-Gymnasi-

um qualifizierten sich vier 
Präsentationen über den 
Schulwettbewerb und eine 
Präsentation über den Video-
wettbewerb. Neben Mara Zell 
fuhren Leonhard Buck (Klas-
se 10a), das Zweierteam Laura 
Becker und Hannah Hau 
(Klasse 10b), Anna Wachen-
feld (Klasse 10c) und Elias 
Pfahls (Klasse 11c) zum Län-
derfinale. 

Die besondere Herausforde-
rung für die Teilnehmenden 
bestand darin, das eigens ge-
wählte Präsentationsthema 
in sechs Minuten mit aus-
schließlich digitalen Medien 
zu präsentieren. Die Schüle-

rinnen und Schüler hielten 
ihre Präsentationen live vor 
einer Jury aus Lehrkräften, 
Alumni des Wettbewerbs so-
wie Rhetorik-Expertinnen 
und Experten. Dabei sollte 
die Präsentation eine natur-
wissenschaftlich-mathemati-
sche Fragestellung schlüssig 
und anschaulich beantwor-
ten.  

„Noch nie haben so viele 
Schülerinnen und Schüler 
am Wettbewerb von Jugend 
präsentiert teilgenommen, 
8.500 Bewerbungen sind ein 
neuer Rekord“, sagte Christi-
an Kleinert, der das Projekt 
leitet.  BWB

Gymnasiastin bei „Jugend präsentiert“

Mara Zell für Bundesfinale qualifiziert

Strahlende Gesichter ob des Erfolgs bei „Jugend präsentiert“ (von rechts): Mara Zell, die betreuende Lehrerin Nicole Möller, 
Hannah Hau, Laura Becker, Leonhard Buck, Elias Pfahls und Anna Wachenfeld.   Foto: Schule 

STEINAU – Auch in diesem 
Jahr gibt es Ferienspiele in 
Steinau. In der ersten Woche 
der Sommerferien wird ein 
buntes Programm für Grund-
schulkinder, die im Zeitraum 
vom 2. Juli 2012 bis 1. Juli 
2016 geboren sind, angebo-
ten. Das detaillierte Pro-
gramm wird derzeit erarbei-
tet und voraussichtlich Ende 
Juni veröffentlicht. 

Es gibt insgesamt 75 Plätze. 
Die Teilnahmegebühr pro 
Kind beträgt 49 Euro.  

Eine direkte Anmeldung  
für die Ferienspiele ist nicht 
möglich, es können online 
Reservierungsanfragen ge-
stellt werden. Das entspre-
chende Formular steht  am 
Samstag,  3. Juni, ab 10 Uhr     

bereit. Wie der Verantwortli-
che für die städtischen Feri-
enspiele, Christoph Biegl, 
mitteilt, gilt für das Anmelde-
verfahren: „Wer zuerst 
kommt, mahlt zuerst.“ 

Die Kinder, die  einen Platz 
bei den Ferienspielen ergat-
tert haben und auch die, für 
die es in diesem Jahr nicht ge-
klappt hat, erhalten am 6. Ju-
ni eine entsprechende E-Mail. 
Sollten nicht alle Plätze ver-
geben sein, sind auch Mäd-
chen und Jungen, die zwi-
schen dem 2. Juli 2011 und 
dem 1. Juli 2012 geboren 
sind, willkommen  BWB 

Anmeldung 
ferienspiele-steinau.de/ 
anmeldung/ 

In der ersten Ferienwoche in Steinau

Anmeldung für die 
Ferienspiele

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Der Heimat- und Geschichts-
verein Bad Soden-Salmünster 
feiert den diesjährigen Inter-
nationalen Museumstag am 
Sonntag, 21. Mai, mit Musik, 
Gesang und Maibowle. 

Passend zu der aktuellen 
Sonderausstellung unter dem 
Motto „Der Ton macht die 
Musik“ wird im Heimatmu-
seum in Salmünster, Hirten-
gasse 5, der Internationale 
Museumstag gefeiert. Der of-
fene Singkreis Bad Soden-Sal-

münster ist ab 14.30 Uhr zu 
hören, ab 15.30 Uhr werden 
Frank Kleespies und Andreas 
Fuchs Welthits, Jazz und 
uralte Schlager zum Mitsin-
gen und Mitswingen zum 
Besten geben. 

Die Besucher erwartet au-
ßerdem ein Drehorgelspieler 
sowie selbstgemachte Mai-
bowle.  

Das Museum ist von 14 bis 
18 Uhr geöffnet, der Eintritt 
ist an diesem Tag frei; um 
Spenden wird gebeten.  BWB

Internationaler Museumstag

Mit Musik und Gesang

Ausschließlich 
digitale Medien

Es ist längst Tradition beim 
Wallrother Garten- und 
Landschaftsbauunternehmen 
C. Huhn: Jährlich zum Tag des 
Baumes sponsert der Betrieb 
einen Baum, der im Stadtge-
biet von Schlüchtern auch di-
rekt eingepflanzt wird. Dies-
mal freute sich die Landrü-
cken-Grundschule in Wall-
roth über eine knapp fünf 
Meter hohe Hainbuche. Ge-
schäftsführer Cölestin Huhn 
(links) sagt: „Wir brauchen 
zwingend mehr Bäume, die 
dem Klimawandel entgegen-
wirken. Mit dem jährlichen 

Sponsoring wollen wir unse-
ren Teil dazu beitragen.“ Und 
wenn dann noch das Be-
wusstsein der jungen Men-
schen für die Natur geschärft 
wird, umso besser. Dafür 
sorgt auch Schulleiterin Su-
sanne Berger (Bildmitte), die 
sich jetzt mit den Grundschü-
lerinnen und -schülern um 
das wöchentliche Gießen der 
Pflanze kümmert. Gesetzt ha-
ben den Baum die beiden 
Landschaftsgärtner-Gesellen 
Leon Gömmer (Zweiter von 
links) und Janosch Block 
(rechts).  Foto: C. Huhn 

C. Huhn sponsert Hainbuche 

SINNTAL – In Sinntal geht es 
zurzeit rund: Über alles, was 
in den vergangenen Wochen 
passiert ist und was in den 
nächsten Wochen noch an-
steht, informiert der Sinnta-
ler Bürgermeister Thomas 
Henfling in einer neuen Fol-
ge seines monatlich erschei-
nenden Videopodcasts. In der 
Mai-Ausgabe geht es unter 
anderem um neue Mitarbei-
ter der Gemeinde, die Bildung 
einer touristischen Arbeitsge-
meinschaft und das Fest an-
lässlich 1100 Jahre Mottgers. 

Thomas Ziebehl und Mat-
thias Klement sind die beiden 
Mitarbeiter, die nun die Bau-
amtsleitung in Sinntal bil-
den. „Von dieser Doppellö-
sung erhoffen wir uns eine 
Entlastung für das Bauamt“, 
erklärt Henfling. Trotz Neu-
besetzung suche die Gemein-
de weiterhin Verstärkung.  

Positive Nachrichten gebe 
es auch aus den Bereichen 
Tourismus und interkommu-
nale Zusammenarbeit. Der 
Main-Kinzig-Kreis und die 

Spessart Tourismus und Mar-
keting GmbH haben der Bil-
dung einer touristischen Ar-
beitsgemeinschaft (kurz: 
TAG) zugesagt. Diese soll aus 
den Kommunen Sinntal, Stei-
nau und Schlüchtern beste-
hen. Ein erstes Treffen zum 
Thema TAG soll am Mitt-
woch, 7. Juni, in Sinntal statt-
finden.  

Mit Vorfreude blickt der 
Bürgermeister auf das 
Pfingstwochenende: Am 27. 
und 28. Mai feiert Mottgers 
sein 1100-jähriges Bestehen. 
Näheres dazu erfahren Inte-
ressierte in der neuen Pod-
castfolge. 

Das Video ist ab sofort auf 
der Homepage der Gemeinde 
Sinntal unter www.sinntal.de 
sowie auf dem Youtube-Kanal 
von Thomas Henfling 
(www.youtube.com/@henf-
lingsinntal) zu sehen. Auch 
auf den sozialen Kanälen des 
Bürgermeisters (Facebook 
und Instagram: @henflings-
inntal) ist es jederzeit abruf-
bar. BWB

Neue Bauamtsleitung und Tourismus

Mai-Videopodcast 
von Henfling

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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STEINAU – Joachim Seng, Vor-
sitzender des Vereins der 
Freunde und Förderer des Li-
teraturlandes Hessen, hat 
den Leiter des Steinauer Brü-
der-Grimm-Hauses, Burk-

hard Kling, am Tag der Litera-
tur mit dem Hessischen Lite-
raturlöwen ausgezeichnet.  

Klings Blick habe sich im-

mer auf das Weite und Offene 
gerichtet. Dies sei ihm auch 
bei der Übersetzung der 
Grimmschen Märchen ins 
Englische gelungen, den 
„German Popular Storys – 
Children’s and Household Ta-
les“. Das neueste Werk Klings  
ist eine Neuausgabe  der ers-
ten englischen Übersetzung 
der Märchensammlung von 
1823.  

Bürgermeister Christian 
Zimmermann nannte die 
Auszeichnung einen beson-
deren Tag für die Brüder-
Grimm-Stadt Steinau. Der Ju-

bilar selbst empfand die 
Preisverleihung als eine Art 
Ritterschlag. In dem Buch ste-
cke intensive Arbeit, die nur 
mit den vielen Helfern und 
Mitarbeitern geleistet werden 
konnte.  

Da jeder vierte Besucher 
aus dem Ausland komme, 
werde oft nach einer handli-
chen Ausgabe der Grimm-
schen Märchen gefragt. Die 
50 ausgewählten Märchen 
seien mit Illustrationen nam-
hafter Künstler versehen. Die 
Kulturstiftung und der Main-
Kinzig-Kreis hätten das Buch-

projekt, das im Gelnhäuser 
Triga-Verlag erschienen ist, 
unterstützt. 

„Die Übersetzung der Mär-
chen in die englische Spra-
che, nur 11 Jahre nach der 
Erstausgabe, stellte eine lite-
raturgeschichtliche Beson-
derheit dar. Ohne dieses 
Buch, das von Anfang an als 
Lesebuch mit Abbildungen 
konzipiert war, hätte sicher 
die Märchentradition in der 
Literatur ganz andere Wege 
genommen. Das Buch war in 
England und Amerika ein 
großer Erfolg, noch im Er-
scheinungsjahr gab es drei 
Nachauflagen und auch die 
Brüder Grimm, deren bisher 
erschienene zwei Auflagen 
der Kinder- und Hausmär-
chen eher als wissenschaftli-
che Werke gedacht waren, 
zeigten sich begeistert, was 
schließlich dazu führte, dass 
1825 auch eine kleine illus-
trierte Ausgabe in deutscher 
Sprache erschien und die 
Märchen nun, auch als litera-
rische Gattung, ihren Sieges-
zug antreten konnten“, er-
läuterte Kling. CS

Dr. Joachim Seng vom Frankfurter Goethehaus überreichte den Literaturlöwen an Museumslei-
ter Burkhard Kling. Fotos: Dietmar Kelkel 

Der Künstler Klaus Puth hat den Umschlag gestaltet.

Steinauer Museumsleiter erhält Literaturlöwen Hessen
Hohe Ehre für Burkhard Kling

BAD SODEN-SALMÜNSTER  – 
Die Stadtmeisterschaft 2023 
der Jugendfeuerwehren Bad 
Soden-Salmünster mit offe-
nem Pokalwettbewerb für 

den Main-Kinzig-Kreis findet 
am Samstag, 20. Mai, in Sal-
münster statt. Die Wettbe-
werbe auf dem Sportplatz Sal-
münster (Münsterbergstraße)  

beginnen gegen 9.30 Uhr. Die 
Sieger werden um 14.30 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus Sal-
münster in der Hausener 
Straße  geehrt.  BWB

Jugendfeuerwehren von Bad Soden-Salmünster 

Stadtmeisterschaft mit offenem 
Pokalwettbewerb
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STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

MOTTGERS – Nächste Woche 
ist es so weit: Mottgers feiert 
sein 1100-jähriges Dorfjubilä-
um. Am Pfingstwochenende, 
27. und 28. Mai, geht das Jubi-
läum als ein Großereignis 
über die Bühne – mit einem  
attraktiven Programm.  
   Seit mehreren Jahren wird 
in Mottgers auf die Ausrich-
tung des Dorfjubiläums hin-
gearbeitet. Das Dorf gehört 
mit seinen nunmehr 1100 
Jahren zu den ältesten Sinn-
taler Ortsteilen.  Unter dem 
Namen „Otekaresdorf“ wur-
de der heute 670 Einwohner 
zählende Ort im Jahr 923 
erstmals erwähnt. 

Weitere abgewandelte Na-
mensgebungen folgten Jahr-
hunderte später, wie Oeten-

kars, Motkars, Muttigers.     
Dies ist alles nachzulesen in 
einer Chronik, die unter gro-
ßem Aufwand zum Dorfjubi-
läum erstellt worden ist. Das 
Chronikteam besteht aus 
Tonja Eigenbrod, Karl-Heinz 
Fischer, Ralf Müller, Karl 
Kohlhepp, Reinhold Zeller, 
Hans-Georg Föller, Thomas 
Gibietz, Oliver Maly, Stephan 
Przewosnik und Jens Nietgen. 
Das Chronikteam ist seit An-
fang 2020 schon über 100 Mal 
zusammengekommen und 
hat über 3.000 Arbeitsstun-
den geleistet. Es konnte auf 
die vorhandenen Chroniken 
von Wilhelm Sperzel aus dem 
Jahr 1935 sowie von Hans Gi-
bietz aus dem Jahr 1998 auf-
gebaut werden.  

   Für die Ausrichtung des 
1100-jährigen Dorfjubiläums 
ist eigens vor zwei Jahren der 
Dorfverein „A.R.G.E. Mott-
gers“  gegründet worden. 
Max Heidl, Jannik Kirchner, 
Alexander Müller und Niclas 
Beier stehen dem Verein vor. 
Die Namensgebung steht für 
„Aktiv. Regional. Gemein-
sam. Echt“. Innerhalb des 
Dorfvereins sind mehrere Ar-
beitsgruppen zur Koordinati-
on der unterschiedlichsten 
Aufgabenbereiche eingerich-
tet.  Schirmherren der Groß-
veranstaltung sind Sinntals 
Bürgermeister Thomas Henf-
ling und Landrat Thorsten 
Stolz.  
    Seit langer Zeit laufen die 
Vorbereitungen für die Aus-

richtung des Dorfjubiläums. 
Ganz Mottgers ist ein großer 
Festplatz. Im Mittelpunkt 
steht ein stehender Festzug 
durch das gesamte Dorf. An 
55 Stationen werden unter-
schiedliche Attraktionen ge-
boten. Diese können mit ei-
ner Bimmelbahn erreicht 
werden, welche am Sport-
platz startet. Um den Start-
punkt ohne Parkplatzproble-
me zu erreichen, gibt es vom 
Rewe-Markt in Sterbfritz an 
beiden Festtagen eine Shutt-
le-Bus-Verbindung nach 
Mottgers.  

Im Verlauf des stehenden 
Festzuges können nicht nur 
eine Vielzahl historischer At-
traktionen, beispielsweise 
Hand- und Holzarbeiten  

 

sowie verschiedene Infostän-
de, in Augenschein genom-
men werden, sondern es gibt 
auch ein vielfältiges kulinari-
scher Angebot, welches keine 
Wünsche offen lässt. 
   Beim Dorfjubiläum gibt es 
auch reichlich Musik. Im 
Festzelt am Vereinsgelände 
spielt am Samstagabend „BBC 
Rock“ und am Sonntagabend 
die Partyband Rio. Zudem 
gibt es eine Bühne in der 
Mottgerser Ortsmitte, am so-
genannten Säubloog. Dort 
treten an beiden Tagen den 
ganzen Nachmittag verschie-
dene Musik-, Gesangs- und 
Tanzgruppen auf.  
   Ein weiteres Highlight sind 
Hubschrauber-Rundflüge 

vom Sportplatz. Zu sehen 
sind auch interessante Vor-
führungen, beispielsweise 
Feuerwehr-Übungen, sowie 
Werksführungen beim 
Wohnwagenhersteller Tab-
bert. Bei vielen Stationen 
kommen auch die Kinder auf 
ihre Kosten, hierfür gibt es ei-
ne spezielle Stempel-Aktion.  

Nicht fehlen darf natürlich 
die Mottgerser Senf-Traditi-
on. Nach einer alten Sagewer-
den die Mottgerser als „Senf-
fresser“ bezeichnet. Deshalb 
sind auch zahlreiche kulina-
rische Stände mit einem Senf-
glas gekennzeichnet und das 
Logo des Dorfjubiläums lau-
tet „1100 Jahre Mottgers – ex-
tra scharf“.  BWB

Stehender Festzug durch das ganze Dorf / 55 Stationen mit vielen Attraktionen

Am Pfingstwochenende: 1100 Jahre Mottgers – extra scharf

Mia Richter und Karolin Koch 
wurden durch Pfarrerin Ma-
rie Eisenbach in Hinterstei-
nau konfirmiert. Vom Kir-

chenvorstand sprach Alexan-
der Link. Karina Möller-Felkel 
gestaltete den Gottesdienst 
an der Orgel mit. Foto:  privat

Mia Richter und Karolin Koch konfirmiert

BAD SODEN – Die nächste öf-
fentliche Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung 
der Stadt Bad Soden-Salmüns-
ter findet am Montag, 22. 
Mai, um 19.30 Uhr im Spess-
art Forum Kultur in Bad So-
den statt. BWB

Sitzung der 
Stadtverordneten

SANNERZ – Die Gruppe Vogel-
schutz Sannerz erinnert an 
ihren Jahresausflug zur Lan-
desgartenschau nach Fulda. 
Los geht es am Freitag, 9. Ju-
ni, um 9 Uhr. Weitere Infor-
mationen gibt es unter der 
Telefonnummer (06664) 
1725. BWB

Ausflug zur 
Gartenschau

HOHENZELL – Der Ortsbeirat 
Hohenzell tagt am Dienstag, 
23. Mai, um 19.30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus .  BWB

Ortsbeirat tagt

HINTERSTEINAU – Eine kulina-
rische Wanderung rund um 
Wallroth bieten die Wander-
freunde Hintersteinau für  
Sonntag, 21. Mai, an. Treff-
punkt ist um 10 Uhr im 
Schneitweg 1 in Wallroth. Die 
Wanderstrecke, die von Birgit 
Alt geführt wird, ist 10 Kilo-
meter lang. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. BWB

Kulinarische 
Wanderung 
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ELM – 115 Jahre sind zwar 
kein klassisches Jubiläum, 
dennoch ein bedeutender 
Meilenstein in der Geschichte 
des Eisenbahner Musikver-
eins Elm. Aus diesem Anlass 
und weiterer besonderer Ge-
burtstage einzelner Klang-
körper gab es ein Jubiläums-
konzert. 
   „Einen wunderschönen gu-
ten Abend“ – mit diesen Wor-
ten begrüßte der Vorsitzende 
des Eisenbahner Musikver-
eins Elm, Marc Richter, die 
viele Konzertbesucher im 
vollbesetzten Elmer Gemein-
schaftshaus. „Seit 115 Jahren 
musizieren wir und dies am 
liebsten für Sie“, sagte Rich-
ter zu den Besuchern.  
    Wie er erläuterte, feiert der 
im Jahr 1908 von Eisenbah-
nern gegründete  Musikver-
ein jetzt sein 115-jähriges Be-
stehen. Mittlerweile unter-
hält der Verein mehrere 
Klangkörper. Neben dem 
Stammorchester gibt es seit 
55 Jahren ein Jugendorches-
ter und zeitweise auch ein 
spezielles Ausbildungsor-
chester. Zudem gibt es seit 50 
Jahren eine Big Band. Zünfti-
ge Blasmusik präsentieren 
die Elmbachtaler Musikanten 
seit 35 Jahren. Neueste For-
mation ist ein Erwachsenen-
Ausbildungsorchester.  

Wie Vorsitzender Richter 
betonte, habe der Verein viel 
Energie in die Vorbereitung 
für das Jubiläumskonzert mit 
dem Titel „Symphonic High-
lights“ investiert. Gerade im 
Blasorchester mache viel 
Schlagwerk symphonische 
Musik aus. Mehrere gelunge-
ne Kostproben gab das Or-
chester unter Leitung von 
Lars Schönebeck.  
   So wurde beispielsweise bei 
der „Fackeln im Sturm“ 
(„North an South“)-Interpre-
tation als Uraufführung deut-
lich, dass das Blasorchester 
auf hohem Niveau spielt. Je-
der Ton sitzt bei jedem In-
strumentensatz – egal ob lei-
se oder laute Töne. Ebenso bei 
dem zum Konzertmotto pas-
senden „Symphonic High-
lights from Frozen“ aus Walt 
Disneys Eiskönigin.  
   Zufrieden zeigte sich Diri-
gent Lars Schönebeck: „Es 

läuft.“ Mit leisen gefühlvol-
len Tönen, die sich in ein lau-
tes ausdrucksstarkes Orches-
terspiel steigerten, begann 
das Stück „First Suite in Eb“ 
mit seinen drei Sätzen. Marc 
Richter sprach von einem be-
sonderen Erlebnis. „Hut ab“,  
lobte der stellvertretende 
Kreisvorsitzende Jürgen Köst-
ler des Nordbayerischen Mu-
sikbundes, welchem der El-
mer Verein angehört. Mit Ti-
teln von  Phil Collins und Her-
bert Grönemeyer widmete 
sich das Blasorchester auch 
der populären Musik.  
   Den musikalischen Konzert-
Auftakt gab das Jugendor-
chester des Eisenbahner Mu-
sikvereins unter Leitung von 
Ausbildungsleiter Markus 
Deberle. Die jungen Musike-
rinnen und Musiker gaben 
mehrere Kostproben ihres 
Könnens, so etwa mit dem Ed 
Sheeran-Titel „Thinking out 
Loud“, gefolgt mit einem Hit 
aus den Pop-Charts der 
1960er Jahre „My Girl“. Die 
Jugendlichen selbst gaben Er-

läuterungen zu den einzel-
nen Titeln. So hieß es, dass 
das intonierte „The Groove-
meister“ zu den Klassikern 
des Jugendorchesters gehört.  

Seinen ersten großen Kon-
zertauftritt hatte die jüngste 
Formation des Eisenbahner 
Musikvereins, das Erwachse-
nen-Ausbildungsorchester,  
eine große Bereicherung für 
den Traditionsverein. Unter 
Leitung von Harald Scholz ha-
ben bei diesem Klangkörper 
ehemalige Musiker, Instru-
mentenumsteiger aber auch 

Neueinsteiger die Möglich-
keit zum Musizieren. Diese 
gaben eine Kostprobe ihres 
Könnens, etwa mit „Beetho-
ven‘s Ninth“. 

Einen musikalischen  Aus-
f lug zu den europäischen Kö-
nigshäusern gab es mit 
„Pomp And Circumstance“. 
In die Welt der Musicals 
tauchte das Orchester mit 
„The Phantom Of The Opera“ 
ein. Wie Scholz betonte, seien 
im Erwachsenen-Ausbil-
dungsorchester weitere Akti-
ve willkommen.  FGW

Das Jugendorchester des Elmer Musikvereins präsentierte sein 
Können.  

Symphonische Blasmusik intonierte das Blasorchester des Eisenbahner Musikvereins beim Jubi-
läumskonzert.  Fotos: Fritz Christ 

Seinen ersten Konzertauftritt hatte das neue Erwachsenen-Ausbildungsorchester. 

Eisenbahner Musikverein Elm gibt Jubiläumskonzert

Musikalischer Ausflug zu den 
europäischen Königshäusern

653,90 Euro haben die Kunden im Steinauer 
Edeka-Markt in Form von nicht eingelösten 
Pfand-Bons am Getränkeautomaten dem 
GrimmMischChor als Spende zukommen las-
sen. „Die HaBigBox ist eine tolle Möglichkeit, 
auf Vereine und Initiativen aufmerksam zu 
machen, die dankbar für eine finanzielle Zu-
wendung sind, die dem Einzelnen nicht weh-
tun, dem Verein in Summe aber weiterhel-
fen“, erläuterten Manfred (links) und Jan Ha-

big (Zweiter von links), Geschäftsführer der 
Habig-Edeka-Märkte, bei der Spendenüber-
gabe. Torsten Priemer (rechts), Vorstandsmit-
glied des GrimmMischChores, dankte der Fa-
mile Habig und Marktleiter Alexander Zwe-
zich für die Möglichkeit, als Begünstigter der 
Spendenbox einige Monate zu profitieren. 
Der Dank des Chores gelte auch den Kunden, 
die auf ihren Pfand zu Gunsten des Chores 
verzichtet haben. Foto: privat

Fast 700 Euro für den GrimmMischChor

VOLLMERZ – Im Feuerwehrge-
rätehaus Vollmerz findet am 
Mittwoch, 24. Mai, um 20 Uhr 
eine Sitzung des Ortsbeirates 
Vollmerz statt.  BWB

Ortsbeirat 
Vollmerz

NIEDEREZLL – Der Ortsbeirat 
Niederzell trifft sich am Mitt-
woch, 31. Mai, um 19.30 Uhr 
zu einer Sitzung im Feuer-
wehrgerätehaus. BWB

Ortsbeirat 
Niederzell
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STEINAU – Die bekannte Auto-
rin Katharina Herzog ist am 
Sonntag, 21. Mai, dem Inter-
nationalen Museumstag, zu 
Gast in Steinau. 

Sie liest um 15 Uhr im Brü-
der-Grimm-Haus aus „Fins-
terwelt“, dem ersten Band ei-
ner als Trilogie geplanten 
märchenhaften Saga. Die 
Fantasy-Story, die auch in 
Steinau und da an durchaus 
bekannten Orten spielt, ist 
als Jugendroman konzipiert. 
Leonie, die  Protagonistin der 
Reihe, kommt aus Steinau, 

kennt den Kindergarten Mär-
chenwald und die Brüder 
Grimm-Schule ebenso wie 
das Brüder-Grimm-Haus, das  
ein Schauplatz der Handlung 
wird. 

Katharina Herzog stellt am 
21. Mai ihr Buchprojekt vor 
und wird einige wichtige Pas-
sagen lesen. Es besteht auch 
die Möglichkeit, das Buch zu 
erwerben und eine Widmung 
der Autorin zu erhalten.  

Der Eintritt in das Museum 
Brüder-Grimm-Haus ist an 
diesem Tag frei. BWB

Jugendroman „Finsterwelt“

Katharina Herzog liest 
im Grimm-Haus

Autorin Katharina Herzog liest am Sonntag aus ihrem Jugend-
roman „Finsterwelt“.   Foto: privat 

WALLROTH – Zu einer kulinari-
schen Wanderung rund um 
Wallroth mit den schönsten 
Ausblicken in die Rhön lädt 
der Wallrother Carneval Club 
Die Wellblooe (WCC) für 
Sonntag, 21. Mai, ein. 

Die Tour ist als 11 Kilome-
ter langer Rundweg angelegt 
und in beide Richtungen mit 
dem WCC-Logo und Pfeilen 
markiert. Die Strecke ver-
läuft überwiegend auf gut 
ausgebauten Feldwegen. 

Auch von den jeweiligen 
Parkplätzen, die sich am Ge-
meindehaus, Sportplatz, 
Schützenhaus, Grillplatz und  
im Industriegebiet (Firma 
Eckart) befinden, kommen 
Wanderer ohne große Mühen 
auf die Strecken.  

Unterwegs erwarten die 
Wanderer verschiedene Köst-
lichkeiten, die von den örtli-
chen Vereinen zubereitet 
werden. Außerdem kann das 
Wabenbienenhaus ange-
schaut und der Bauerngarten 
besucht werden. 

Die kulinarischen Statio-
nen: Grillplatz (bewirtschaf-
tet vom WCC): Bowle, Geträn-
ke und Essen; „Roter Berg“ 
(Elferrat): Apfelwein, Geträn-
ke und Snacks; Vereinigungs-
platz (Kirchenvorstand): Waf-
feln und Getränke; Schützen-
haus (Schützenverein): Ge-
grilltes und Getränke; Am 
Knöschen (Anja’s Weineck): 
Wein und Liköre; Sportplatz 
(Landfrauen): Kaffee und Ku-
chen. BWB

Die Wellblooe laden ein

Kulinarische 
Wanderung
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